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Beilage zu Nr 236 des GeneralAnzeiger für Halle n den Saalkreis
Freitag den 7 Oktober 1904

Mädchen Kleider
Verlangen Sie unsere

besonders woblfeilen
Neuheiten einfacher und hochfeinster

Ausführung

Geschuw Jüclel
101 Leipzigerstrasse 101

LTC2

Kleine Chronik
Leipzig 5 Oktober Opfer der Straßenbahnen Die

69 Jahre alte Strickerin Johanna Roſine Leibnitz Arndtſtraße wohnhaft
wurde von einem Motorwagen der Leipziger Elektriſchen Straßenbahn er
ſaßt und überfahren Der Unglücklichen die etwa 40 Schritte weit ge
ſchleift wurde ward der rechte Unterſchenkel zermalmt Man brachte die
Schwerverletzte nach dem Operationsſaal des Krankenhauſes woſelbſt ihr
das Bein unterhalb des Knies amputiert wurde Jn der Goetheſtraße
wurde der 7 jährige Sohn des in der Jnſelſtraße wohnhaften Buchbinders
Merkh von einem Straßenbahnwagen umgeriſſen Der Knabe welcher
ſich auf dem Nachhauſewege von der Schule befa trug ſchwere
Quetſchungen am Kopfe davon denen er bald nach ſeiner Einlieferung
in das Krankenhaus erlegen iſt

Berlin 5 Oktober Der Kaiſer der Sahara Jaques
Lebaudy der ſogenannte Kaiſer der Sahara iſt wie das
Tabl erfährt ſoeben in Berlin eingetroffen un
des Herrn Fritz Ohle ſeines Vertrauten Herr Jaques Lebaudy will ſich
ehe er ſeine Expedition in die Wüſte antritt die deutſche Reichshauptſtadt
anſehen und Angelegenheiten geſchäftlicher Natur erledigen

Braunſchweig 5 Oktober Scharlach und Typhus Nach
amtlicher Feſtſtellung ſind in der Woche vom 25 September bis 1 Oktober
im Herzogtum Braunſchweig 55 Erkrankungen an Scharlach davon 25
in der Stadt Braunſchweig und 12 Erkrankungen an Typhus davon 7
im Kreiſe Gandersheim angemeldet worden

Köln 5 Oktober Zwei Kommi als Mordbuben H

e

Begleitungi 1

lockten zwei Kommis eine Dirne nach ihrer in de anggaſſe befindlichen
Wohnung mit der Abſicht das Mädchen zu berauben und zu ermorden
Als ſie ihr Opfer ſeiner Barſchaft und ſeiner Schmuckſachen beraubt hatten
verſetzten ſie dem Mädchen mehrere Schläge auf den Kopf knebelten es
und wollten es an einſamer Stelle der Straße niederlegeir lls plötzlich
das Opfer die Augen aufſchlug verſetzten ſie ihm einen M
den Kopf wobei die Klinge am Knochen abbrach Poltzei gelang
die Feſtnahme der Mordbuben wahrend das Mädche rbend nach
Hoſpital transportiert wurde

Köln 5 Oktober Eiſe der tſtrecke Herzogenrat Sittard wurde das Fuhrwerk des Landwirts
Diederen von einer Lokomotive erfaßt und demoliert der Landwirt
verſtarb an den erlittenen Verletzungen kurz darauf das Pferd mußte
abgeſchlachtet werden

Geuf 5 Oktober Attentat gegen den Simplontunnel

v h Gibahnunglüc

J D r r e 1 8 uDem Daily CExpret wird vo t mitgeteil die Dtreiktenden
in Mailand den Verſuch machten den Simplontunnel zu ſprengen
während darin gearbeitet wurde Es waren
ladungen ſo angelegt worden d ir gleichen Zeit losgehen
mußten Dadurch daß eine der Ladungen vorzeitig losging wurde der
Anſchlag entdeckt und man grub eine verbindende Zündſchuur aus ſchnitt
ſie ab und verhinderte weiteren Schaden Dies iſt der zweite Verſuch
innerhalb weniger Tage Man ſchreibt ihn den italieniſchen Sozialiſten
zu die darüber empört ſind daß ſich die Arbeiter vom Simplon dem
allgemeinen Streik nicht anſchloſſen Der erſte Verſuch richtete ſich gegen
einen Eiſenbahnzug mit Arbeitern in dem Tunnel

London 5 Oktober Geſcheitertes Schiff Nach einer bei
Lloyds aus Liverpool eingegangenen Meldung iſt der Liverpooler Dampfer

Auguſtine in Leixoes Et gal mit acht Ueberlebenden des 28 Meilen
nordweſtlich von Queſſant geſcheiterten griechiſchen Dampfers Kelmeun
tink angekommen 17 Mann der Beſatzung ſind ertrunken darunter
der Kapitän die Offiziere und Maſchiniſten Der Dampfer war von dem
Schwarzen Meere nach Antwerpen unterwegs

London 5 Oktober Der kühn geplante Ueberfall einer
Bank zu Johannisburg iſt noch rechtzeitig vereitelt worden Eine Räuber
bande wollte das Gebäude der Afrikan Bank Corporarion
ausplündern der Anſchlag wurde jedoch der Polizei verraten
Gebäude der Geſellſchaft beſetzte Bei dem Kampf der ſich bei Ausführung
der Tat entfſpann J

üderfallen und
die di

wurde ein Räuber erſchoſſen zwei andere wurden auf
der Flucht feſtgenommen eine vierte Perſon wurde als verdächtig verhaftet

Mewnork 5 i dern Was die hervorragende ärztliche Wochenſchrift Medical News von einer Mrs Sarah
aus Montgomery in Jndiang erzählt gehört ſelbſt in Amerika noch zu
den unerhörten Ereigniſſen Die ſagenhafte Königin Dido ſoll ſich ent
weder um ſich einem verhaßten Freier zu entziehen oder nach Vergil aus
Gram über die Untreue des Aeneas auf einem Scheiterhaufen ſelbſt ver
brannt haben Dasſelbe haben nun freilich mehr oder weniger gezwungen
in Jndien unzählige arme Witwen getan Die Amerikanerin hat aber ein
ganz neues das zwar auch auf eine Verbrennung
herauskam aber auf eine innerliche und nur die Veranlaſſung zum Selbſt

w DaOktober Eine mo e Did

Mittel
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t 2 an r ein e vei alte Dj imord ſcheint eine ahnli He geweſen l ſein vle bei der alten Dido Die

h Dön d z t r f 1verſchaffte ſich eine erhebliche Menge von Gaſolin trank ſie in einem
einzigen Zug hinunter entzündete dann ihren mit brennbaren Dämpfen
geſchwängerten Atem an einem Streichholz und verwand
ich in eine Feuerſäule Allerdings kam ſie nicht ganz zum Ziel Sie
erlitt ſchwere Verletzungen blieb aber am Leben und ließ den Aerzten d
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Hoffnung daß der künſtlich erzeugte Brand die natürlichen Flammen der
Liebe und Eiferſucht in ihr erſtickt haben dürfte

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 5 Oktober
Schlägerei Der Roßſchlächter Alexander Hoffmann aus Merſe

burg ſteht unter der Anklage dem Füſilier Krietzſch vom Füſilier Regiment
General Feld marſchall Graf Blumenthal Magdeb Nr 36 am 19 Juni
d Js gelegentlich des Kriegerfeſtes zu Leuna ein Auge ausgeſchlagen zu
haben Die Sache trug ſich zu als das II und III Bataillon unſeres
Regiments in Merſeburg war Weil der Angeklagte ſich unanſtändig be
tragen und keinen Eintritt bezahlt hatte ließ ihn der Ortsvorſteher ent
fernen Es kam dem H daun der Krietzſch in den Weg den er mit den
Worten Na warte Du Kujon wenn ich Dich einmal kriege mit ſeinem

t zwar ſo heftig in sSpazierſtock in s Geſicht geſchlagen haben ſoll u 1d

Auge daß dasſelbe herausgenommen werden mußte K mußte deshalb
als dienſtuntauglich entlaſſen werden Hoffmann ſchütz or Ert Notwehr v
habe nachmittags etwas viel getrunken gehabt und als er dann in der
Saal gewollt ſei es zu einem Streit gekommen der ſchließlich zu einer
Prügelei ausartete wobei er von Soldaten und Mitaliedern des Krieger
vereins ſchwer mißhandelt worden ſei Dieſelben hätten ihm zugerufen
Den Hund ſchlagen wir tot worauf ſie ihm mehrere blutige Wunden

beigebracht hätten Es ſei nicht ſeine Abſicht geweſen das Auge des K
zu treffen nur wehren habe er ſich wollen Zur Verhandlung ware
etwa 20 Zeugen geladen Nach dem Ergebniſſe der Beweisaufnahme
ſollen allerdings etwa 8 Jnfanteriſten auf einmal auf H losgeſchlagen
haben jedoch erſt nachdem derſelbe dem Krietzſch das Auge ausgeſchlagen

e 14W n 1 e t h ine Simen nndatte Die Wunden die H dabei bekam namentlich eine Stichwunde am
Kopf können nach dem Gutachten des Herrn Dr Lücke von Seitengewehren
herrührei Die Wunden heilten jedoch bald Das Gericht verurteilte den
Angeklagten dem Antrage des Staatsanwalts entſprechend zu 1 Jahr

Monaten Gefängnis wovon 1 Monat als durch die Unterſuchungshaft
verbüßt angerechnet wird

Schöffengericht

Halle 5 Oktober
Fabrikbeſitzer Johannes R ſowie derGewerbevergehen Der
gegen die Beſtimmungen über die Bevinnermeiſt r R flngtSpinnermeiſter B ſind angeklagt

ſchäftigung jugendlicher Arbeiter verſtoßen zu haben indem ſie deuſelben
die vorgeſchriebene regelmäßige Stunde Vesperzeit nicht gewährt haben
ſoller De 2 gekl te R iſt nicht erſchie 1 J h ine W heidigerſollen er Ange ag e M Iſt nicht erſchlenen S urch ſeinen Vertheidiger
läßt er erklären daß er bei ſeinem großen Betriebe nicht perſönlich darüber
wachen könne ob ſeine Arbeiter die vorgeſchriebenen Pauſen auch inne
halten Er habe ſeinen Spinnermeiſtern wiederholt eingeſchärſt genau auf
die Einhaltung der vorgeſchriebenen Pauſen zu achten Der Mitangeklagte
B gibt dies auch zu Jedoch hätten die jugendlichen Arbeiter die Panſen
nicht auf einmal gehabt ſondern immer nur kleine Pauſen von 10 bis
15 Minuten Jetzt nach der am 15 Juli erſtatteten Anzeige würde

ſtündi innegehalten und könnten die jugendlichenn f 9 a 1 n rpünktlich die eſtündige Veſperzeit

1 J 2 R 4 J 9 9 Mr 9 r 1Arbeiter während derſelben ſich im Freien ergehen Außerdem ſeien dann
noch Nebenpauſen wenn die Maſchinen arbeiten Einige Lehrlinge ſagen
aus daß ſie früher nur dieſe Nebenpauſen gehabt und während dieſer Zeit
in den Fabrikräumen gegeſſen hätten Die vernommenen Spinnermeiſter
B und Sch bezeugen daß ihnen von Herrn R wiederholt geſagt ſei be
ſonders darauf zu achten daß die Jungens hintereinander l Stunde
Veſperpauſe haben Der hinzugezogene Sachverſtändige Herr Gewerberat
E Menzel erklärt daß in der ſchen Fabrik ein ſehr ſiarkes Bedürfnis
vorliege jugendliche Arbeiter zu beſchäftigen Die vorgeſchriebenen Pauſen

gehalten und infolge mehrerer Anzeigen die ihm
zugegangen ſeien habe er Herrn R auf die Unzuläſſigkeit der unterbrochenen
ſeien oftmals wicht inne
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Da G rurtoilt JDas Gericht verurteiltPauſen aufmerkſam gemacht den Angeklagten R
zu 50 Mk und den Angeklagten B zu 20 Mk Geldſtrafe

Ober Kriegsgericht
Halle 5 Oktober

Der Major z D Graf Nikolaus Pückler von der 8 Kavallerie
Brigade war anfangs Auguſt ds Js vom Militärgericht der 8 Diviſion

egen des im S 175 gedachten Sittlichkeitsvergehens und
wegen des militäriſchen Vergehens des Mißbrauchs der Dienſtgewalt mit
6 Monaten Gefängnis und Dienſtentlaſſung beſtraft Gegen dieſes Urteil
hatte der Angeklagte Berufung beim Ober Kriegsgericht eingelegt welches
geſtern und heute in dieſer Sache hierſelbſt verhandelte D

Str B

t Der Angeklagte
wurde aus der Unterſuchungshaft vorgeführt Er erſchien in Uniform in

5 t D r erhbhandlun nBegleitung eines Mafors Für die ganze Dauer der Verhandlung war
ie Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen Heute nachmittag wurde das Urteil verd i

F 2 1 2 r 2 11 33kündet Es lautete Auf die Berufung des Angeklagten wird das Urteil
32 rionag gericht Bei tfae hohendes Kriegsgerichts vom 1 Auguſt aufgehoben Der Angeklagte ift der

dw t J iDienſtgewalt nichnatürlicher I und 3 9ieehr ch Herwidernatürlichen Unzucht und des Mißbrauchs der
ſchuldig er wird freigeſprochen

Vermiſchtes
Eine Frau zu verkaufen Jn einer in Belfaſt Jrland er

ſcheinenden Tageszeitung annonziert ein Ehemann ſeine beſſere Hälfte
zum Verkauf Jn dem Jnſerat heißt es Mein Wochenlohn beträg

30 Kronen wovon meine Frau 28 Kronen für bſich begehrt Jch hab
mich mit zwei Kronen zurecht zu finden und muß davon da ich bei meiner
Rückkehr von der Arbeit Haustür oft verſchloſſen finde und meine
Frau auf einem Spaziergang ſich befindet meine Ausgaben für eine
Taſſe Tee und ein Butterbrot beſtreiten Jch bin vier Jahre ver
heiratet und habe ſeitdem 28 Pfund omn Meine Frau
iſt kräftig und hübſch das iſt aber auch alles Sie kann
wede waſchen noch eine nop ingahe noch einen Dt ip
ſtricken Si ſagt ich hätt eine Schneider athen llen
Wenn ich des Morgens mein Haus verlaſſe fühle ich mich glücklich der
Zunge meiner Frau entronnen zu ſein und die friſche Luft zu atmen
Komme ich nach Hauſe und finde ich meine Frau gelegentlich einmal

e r wir rn denlar 3 n t 151 r ver 3 2daheim ſo muß ich ein ſtundenlanges Geſchwätz anhören über ihre Zer
würfniſſe mit der Nachbarin Dieſe ſagt mir meine Frau ſei die fürchter
lichſte zungengewandteſte Perſon der ſie je begegnet ſei Als ob ich das
nicht ſelbſt wüßte Nun zum Verkauf Will jemand meine Frau kaufen
Die Unterſchrift die mich von ihr befreit alles was ich verlange
Vielleicht intereſſiert es den künftigen Lebensgefährten meiner Gattin daß

verſchwenderiſche menſchliche Weſen vor etwa 4 l Jahren
einer anze in einer hiſtoriſchen Stadt in Ulſter kennen lernte
Der kleine Held von Port Arthur Jn Port Arthur lebt

wie engliſche Blätter erzählen ein dreizehnjähriger Knabe der ſeit

3 5 Kvro S vo r 14041rei Monaten ſchon dreimal dekoriert worden iſt weil erdre Botſchaften deseingeſchloſſenen Generals Stößel in das Hauptquartier des Generals
Kuropatkin brachte indem er ſich unter den größten Gefahren durch die
Reihen der Feinde ſchlich Bei ſeinen gefahrvollen Unternehmungen mußte

J e J v 1 a Tſich Nikolai Sujew ſo heißt der kleine Held während des Tages
halten da er ſich nur im Dunkele rn 5 I vor cim Dickicht und hinter Felſen veriteckt

der Porcht die T en malen de Belaperer hindurhmin den fonnteder acht durch die Truppen taneir der Del iel hilid le inden Tonnte
n o 2 D 7 Her anert deſtunng ber m tetAls er das erſte Mal aus der belagerten Feſtung herauskam mußte er

G 1 J458 tunden lang hne ch zu ruhren iter einer Tergwand tegen
Die japaniſchen Dcheinwerfe einen De ap den e duUrchſchreiten

N V l h 9 v 2ſollte ſcharf beleuchteten Er gelangte in c zahnpafſſagier nach Liau

v r Nr d et Oaug wo Kuropatkin e das Gro anheftete Aufn c ihr J P unhme GV d 4 C92 l t i d nen Diid J r 9 9 au V 3 l 0 J errten l In e n va u entF J 9 9 d tc imen al Dir Vriit 4 1 igelniach und eine traf ihn an der linken Schulter T ſeine Heldentatnach I t CcIne u thr t 1 t lter 2 litt l t t 3 eldentat gab
r u Kertrerngl Peol ren J n zeheilt 1 2ihm auch General Dtoßel einen Drden Kaum geheilt und aus demd e

Krankenhauſe entlaſſen ſchlich ſich der kühne Nikolai von neuem ins
feindliche Lager um die Stellungen der Japaner zu erkunden Er brachte
wichtige Nachrichten nach Port Arthur und als Beweis dafür daß er
wirklich bei den Japanern geweſen war überreichte er dem General Stößel
ein japaniſches Gewehr das er erbeutet hatte Für dieſe heroiſche Tat
bekam er einen dritten Orden Wenn die Belagerung von Port Arthur
noch lange dauert wird Nikolai Sujew einer der dekorierteſten Männer
Rußlands ſein

Müde bin ich geh zur Ruh
8 ſpricht da in in bettelt esMuttchen gib einen Bonbon Die verſtändige Mama
W ſchüttelt den Kopf Bonbons verderben den Magen und ſind für

Kinder gar nicht gut Da haſt du drei Fay s Sodener Mineral38 Paſtillen Die ſchmecken gut bekommen vortrefflich und nützen
8 mehr gegen deinen Huſten als alles Zuckerwerk Nun leg
8 dich und ſchlaf ſü Für s n allen Apotheken Drogerien

und Mineralwaſſerhandlungen erhältlich

Keinen Arger keine Anſtren
gungen wie bisher wenn

Sie bei Ihrer Wäſche und für
die Haus
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aushaltung Sunlight Seife
verwenden Mit ihr verliert der
Waſch und KReinmachetag ſeine
Schrecken Sie löſt den Schmutz
ohne Gewebe und Farben anzu
greifen Das Kochen und da
Brüben der Wäſcheſtücke iſt nicht

litt i
notwendig und mühevolle

n es

W

das
Die Wirkung beruht nur auf wiſſenſchaft

Sunlight Seife wäſcht eben Alles was zu waſchen iſt
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Direktion m Richards
Freitag den 7 Oktober 1904

23 Vorſtellung im Abonnemei
Beamtenkarten zit tig

w g 71 Uhr UhrDie verſunkene Glote

Ein deutſches Mä irchendramag in 5 Aktenvon Gerhart Haupimann
Regie Carl Scholling

Perſon n

Heinrich ein Glockengießer Carl Alving
Magda ſein Weib Fanny Wagner
Deren Kinder

Der Pfarrer Joh uDer Schulmeiſter R Nonn renbri

Der Barbier C S dueDie alte Wittichen Minna Müller
Rautendelein ein elbiſches

Weſen Marg AdolphiDer Ni en nann ein Ele
mentargeiſtEin Weldſchratt glitt SWalther Sieg

fauniſcher

Waldgriſt Fritz Berend
Erſte L yranZweite Elf Louiſe Volger
Dritte Herm Buckſch
Vierte Elly NaßEin Nachbarin A Amberg

dach 2 t längere PauſeNach dem 2 Akt längere Pauſe

Sonnabend

Neues
Direktion

Margarete

E M Mauthner

Freitag den 7 Oktober
Gastons Hochzeit

Anfang 85

Sonnabend Familie Schierke
TrStadt Theater heiprig

Freitag den 7 Oktober 1904
Uenes Theaker

Oberon
Altes Theater

Zapfenstreich
Vereinigte

Leipziger Schauspielhäuser
Freitag den 7 Oktober 1904

Leipziger Schauſpielhnus
Der Rauh der Sabinerinnen

Theater am Thomasring
Central Theater

in Vertretung
rMoho Pheato

Gustav PollerDirektion

Das phänomenale
Oktober Programm

mit den großen Attraktionen

The Alkers
Die Fiſchmenſchen

Das Baſſin in dem die Künſtler
arbeiten enthält ca 5000 Ltr Waſſer

Minuten unter Waſſer

WeltrekorSwling Pruppe

mit ihrer entzückenden Aeckpantomime
Auf dem Maskenball

ca 20 verſchiedene Masken in
usſwneter Verwandlung

nebſt den zen vielſeitigenPracht Veperioir

Fale Rola

e T üglichg häbor ſen

mit seiner VUngar, Kapelle

v Esmaralda
die we Zigennerinv üben großer Eufolh

Anfang C U
Zur

Kaiserblume
Mittelſtraße 7

Elegante Damenbediennng

Zum Klavierſtimmen
u Reparieren empfiehlt ſich

B Maercker Pianofabr

hr abends

Taubenſtr 7

3 Viertel

Dlhealer

u
Einem Werten Publikum die ergebene Alitteilung dass ich das neuerbaute

Etablissement ex 95 Marktplatz

am kommenden Sonnabend den 8 Oktober eröttne
Indem ich um gütige Unterstützung

c C

meines neuen Unternehmens bitte versichere
ich im voraus den mich Beehrenden bei aufmerksamster Bedienung mit nur guten Speisen
und Getränken bei zivilen Preisen aufzuwarten und empfehle mich

Hochachtungsvoll

M Schaxmn ächt trüher Müller s Hotel Leipzig

M e e e e e e e e
um Umzug

Chemisch Reinigen sovie Auf und Vmfärbenvon Möbel und Dekorationsstoffen in kürzester Zeit

Spezial Einrichtung für die Reinigung von
Gardinen jeder Art auch auf Neus schonendste Behandlung

auf Wunseh elfenbein crème ecru etc gefärbt

K Manersberger
Färberei u chemische Reinigungs Anstalt

G eigene Läcien ün Halle

h

Annahme Stellen eiz F Gnlander Gr Steinstrasse 44 hSchröder Merseburgerstr 62
Abholen und Rückliefern kostenfrei

Bestellungen durch Fernsprecher oder durch mein im Stadtgebiet täglich verkehrendes Gespann
e les nd 22 Fabrik Fernsprecher Ammendork 20

e f e Sc c10 Vortrage
Die griechische Kumnst ümm Zeit

alter des Werilkzies
von

Professor Dr C Robertim Auditorium XVIII des Neuen Aunditorien Gebäudes An der Univerſität 8,9

Montags von 5 Ahr
D Beginn Monkag den 17 Oktober 1904 präcis 4 Ahr W

e

Hotel
Kaiser Wilhelm

s

Bernburgerstr 12/13
e

Jeden Freitag
Fisch Ahbendl

C

Morgen FreitagS Schlachtefest
A Priehus Viktoriaſtr 29

Morgen Freikagl Schlachtefest
F Blümel V Vereinsſtr 13

Morgen Freikag
Schlachtefest

Julius Dietzel Göbenſtr 23
Daſelbſt Ladenlampe billig zu verkaufen

Freitag
Gr Shlaſtefeſt

A Könn DachripſtrMorgen ler

geinehleſeht
s ladet erg ein H Ziege Herrenſtr 25

Morgen FreitagSe Schlachtefest
F Metzner Gütche

Morgen Freitag

d chlachtefeſt
Wilhefcn Pöttger

S

Die Vorträge werden durch Lichtbilder erläutert
des archäologiſchen Muſeums beſtimmt

Dauerkarten für alle 10 Vorträge zu 8 Mk Einzelkarten zu 1,50 Mk ſind bei dem
Portier des Neuen Auditorien Gebäudes Kittelmann zu haben

Der Ertrag iſt für den Fonds

Kellnerſtr 10 aFortbildungsschule
des Kaufmänn Vereins

S

Walhalla Theater

Direktion Ernst Schreck
Das Tagesgeſpräch iſt das

phänomenale

I konkurrenzloſe Programm

mit dem beſten Charakter
Darſteller und Humoriſten

der GegenwartPernlard Aornnh

in ſeinen

Original Vorträgen
Bernhard Mörbitze
muß man geſehen haben

ntern Konzerthaus

Gr Ulrichſtraße 50 I

OpuII
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